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Gemeinde Neuenkirchen 
 

1. Rückblick auf das Haushaltsjahr 2023 - Zeitraum 01.01.23 bis 31.10.23 
 
1.1 Ergebnishaushalt 2023 - wesentliche Positionen 
 

 
 
Die meisten Ist-Zahlen im Ergebnishaushalt zum o.g. Stand orientieren sich nah an den Planansätzen. Die 
Kreisumlage wurde nach Verabschiedung des Haushalts 2023 um einen Prozentpunkt auf 45 % erhöht.  
 
Der Ansatz für Straßenunterhaltung fällt deutlich geringer aus. Hier ist zu beachten, dass eine Umverteilung 
der Splittkosten von der Samtgemeinde auf die  Mitgliedsgemeinden noch zu erfolgen hat. Die Erstellung 
eines Baum- und Straßenkatasters für die Gewährleistung der Straßenverkehrssicherungspflicht wurde noch 
nicht realisiert und wird im Haushaltsplan 2024 und 2025 erneut eingeplant. Der Ansatz für 
Zinsaufwendungen von 95.000 € wird unterschritten, da in 2023 bisher keine Kreditaufnahme realisiert 
wurde.  
 
Die Erträge bei der Gewerbesteuer fallen voraussichtlich höher aus, als veranschlagt. Aufgrund dieser 
Mehrerträge ist mit Mehraufwendungen bei der Gewerbesteuerumlage zu rechnen. Die gemeindlichen 
Anteile der Einkommens- und Umsatzsteuer werden die jeweiligen Planansätze nicht erreichen. Der 
Ergebnishaushalt 2023 wird voraussichtlich mit einem negativen Jahresergebnis von ca. -900.000 € 
abschließen. Im Rahmen des Jahresabschlussarbeiten 2023 sind jedoch Änderungen aufgrund der noch 
ausstehenden Buchungen von Sonderposten, Abschreibungen und Rückstellungen möglich. 
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1.2 Finanzhaushalt 2023 – wesentliche Positionen 
 

 
 
Den Erträgen und Aufwendungen stehen mit Ausnahme von Abschreibungen, Sonderposten und 
Rückstellungen im Finanzhaushalt 2023 i.d.R. auch entsprechende Ein- und Auszahlungen gegenüber. Die 
wesentlichen Unterschiede zu den Beträgen im Ergebnishaushalt sind auf die Buchungen im Rahmen des 
Jahreswechsels zurückzuführen. Ein wesentlicher Betrag bei den Auszahlungen, die sich im laufenden Jahr 
nicht im Ergebnishaushalt finden, sind die Auszahlungen für die getätigten Investitionen und die 
Einzahlungen aus ggf. aufgenommenen Krediten.  
 
Schuldenstand bei Kreditinstituten zum 31.12.2023:    2.522.678 €  
davon für die Beteiligung Netzgesellschaft Osnabrücker Land:  1.633.995 € 
 
Noch verfügbare Kreditermächtigung aus 2023:    4.305.000 € 
 
Der negative Kassenbestand wird kurzfristig mit einem Liquiditätskredit bei der Samtgemeinde 
ausgeglichen. Eine Kreditaufnahme zur Finanzierung der Investitionsmaßnahme ist für Anfang 2024 
vorgesehen. 
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Kassenbestand am 31.10.2023       rd. - 340.330 € 
Die Liquiditätsplanung ab November 2023 beinhaltet als Auszahlungen die Umlagen und als Einzahlungen 
die Steuern sowie die Konzessionsabgabe. Hierbei ist zu beachten, dass Aus- und Einzahlungen für 
Investitionen nicht berücksichtigt wurden. 
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2.  Haushaltsplan 2024 
 
2.1 Ergebnishaushalt 2023 - wesentliche Positionen 
 

  
           
 
Aufgrund der gestiegenen Aufwendungen für den Defizitausgleich der Kindertagesstätten, einer 
einkalkulierten Kreisumlageerhöhung auf 46 % und Samtgemeindeumlageerhöhung auf 46,5 %, der 
allgemeinen Preissteigerungen sowie des Zinsanstiegs ist eine Erhöhung der Hebesätze zur Steigerung 
der Ertragsseite auf 380 v. H. für die Grundsteuer A und B sowie auf 400 v. H. für die Gewerbesteuer 
unabdingbar. 
 
Gem. § 6 EEG 2023 – Gesetz können die Gemeinden, die von Windenergieanlagen an Land und 
Freiflächensolaranalgen betroffen sind, finanziell an diesen Anlagen beteiligt werden, um die Akzeptanz zu 
fördern. Vorsorglich wird ein Planansatz in den Haushalt 2024 aufgenommen. 
 
Der Haushalt 2024 schließt trotz der Hebesatzerhöhung mit einem negativen Jahresergebnis von   
– 249.900 € ab. Der Haushalt 2024 ist nicht ausgeglichen. Aufgrund der vorhandenen Überschussrücklage 
(ca. 4,7 Mio. €)  wird ein fiktiver Haushaltsausgleich erreicht. 
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Mit Ausnahme von Abschreibungen und der Auflösung von Sonderposten stehen den Erträgen und 
Aufwendungen i.d.R. auch entsprechende Ein- und Auszahlungen gegenüber. Ein wesentlicher Betrag bei 
den Auszahlungen, die sich im laufenden Jahr nicht im Ergebnishaushalt finden sind die Auszahlungen für 
die getätigten Investitionen und die Einzahlungen aus ggf. aufgenommenen Krediten. Aus dem Saldo der 
laufenden Verwaltungstätigkeit soll die Zahlung von Tilgungsleistungen sichergestellt werden. Das Saldo aus 
laufender Verwaltungstätigkeit beträgt -96.400 €. 
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2.3 Investitionsplan 2024 
 

 
 
 

Neuenkirchen, den 20.11.2023 
gez. Kleineberg 


